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Grußwort 

 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des TSV Wiemersdorf, 

hinter uns liegt eine ereignisreiche Jahreshauptversammlung am 13.03. über die ich 

an dieser Stelle gern ein paar Worte verlieren möchte. 

Ein wichtiger Punkt war die Neubesetzung im Vorstand: Nach beeindruckenden 10 

Jahren hat Telse Baasch ihr Amt als Schriftführerin abgegeben. Liebe Telse, an dieser 

Stelle ein ganz großes Dankeschön für dein langjähriges Engagement, deine Verläss-

lichkeit und die viele Arbeit, die oft im Hintergrund passiert und doch so wichtig für 

das Funktionieren unseres Vereins ist. 

Gleichzeitig freue ich mich sehr, dass mit Stephie Kähler eine engagierte Nachfolgerin 

gefunden wurde, die einstimmig in dieses Amt gewählt wurde. Liebe Stephie, herzlich 

willkommen im Vorstand und viel Erfolg bei deiner neuen Aufgabe! 

Ein weiterer bedeutender Beschluss war die Anpassung der Mitgliedsbeiträge zum 

01.07.2026. Die bisherigen Beiträge sind seit der Umstellung von der D-Mark auf den 

Euro unverändert geblieben – umso bemerkenswerter ist es, dass die vorgeschlagene 

Erhöhung von den anwesenden Mitgliedern einstimmig mitgetragen wurde. Das ist 

alles andere als selbstverständlich und für uns im Vorstand ein großer Vertrauens-

beweis. Dafür möchte ich mich ausdrücklich bedanken. 

Auch sportlich gab es wieder viele schöne Erfolge und besondere Momente, auf die 

wir stolz sein können. Einen Überblick über die Highlights und Ehrungen findet ihr im 

weiteren Verlauf dieser Ausgabe. 

Wenn wir den Blick über den Sportplatz hinaus richten, sehen wir leider auch viele 

beunruhigende Nachrichten – sei es der anhaltende Krieg in der Ukraine oder die 

Entwicklungen im Nahen Osten. Umso wichtiger ist es, Orte zu haben, an denen man 

für einen Moment abschalten kann. Unser Verein ist genau so ein Ort: Hier kommen 

Menschen zusammen, bewegen sich, lachen miteinander und tanken neue Kraft. 

In diesem Sinne blicke ich trotz allem mit Zuversicht auf die kommenden Monate und 

freue mich auf viele gemeinsame Stunden beim TSV. 

Mit sportlichen Grüßen 

Bernd Rieve
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Jahreshauptversammlung 

 

Daten, Fakten, Ergebnisse … 

Am Freitag, den 13.03.2026 fand die Jahreshauptversammlung des TSV statt. Die 

Beteiligung war mit 68 Teilnehmern sehr gut. Die Teilnehmerzahl teilte sich auf 45 

stimmberechtigte (Ü16) und 23 Kinder/Jugendliche (U16) Mitglieder auf. 

Insgesamt ist die Mitgliederzahl des TSV auf 1133 Mitglieder gestiegen. 

Nach einer kurzen Begrüßung gab Bernd einen umfangreichen Rückblick auf das Jahr 

2025. Dieses zeichnete sich wieder durch viele sportliche und sehr gute Leistungen 

aus.  

Die anwesenden Spartenleiter bzw. deren Vertreter berichteten über den Training- 

und Sportbetrieb. Erfreulicherweise waren fast alle Sparten vertreten und so konnte 

die Versammlung einen Überblick über das vielfältige Angebot und das rege Vereins-

leben im Jahr 2025 erhalten. 

Geehrt wurden: 

Faustball (Feldsaison 2025): 

Männer Schleswig-Holstein Liga  1. Platz 

U12      Landesmeister 

U10     Landesmeister 

Faustball (Halle 2025/26): 

U12      Landesmeister 
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Jahreshauptversammlung 

 

Karate (Landesmeisterschaft 14.02.2026): 

Kata Schüler A U14 weiblich 3. Platz – Lana Bölke 

     Kata Schüler A U14 männlich 3. Platz – David Berger 

Kata Team Schüler A/B weiblich 3. Platz – Hüsna Tekin, Anjela Mirzoian, 

  Munisa Ravshanbekova 

Karate (Kreismeisterschaft 01.03.2026): 

Kata 6.-5. Kyu bis 11 Jahre  1. Platz – Hüsna Tekin 

     Kata 9. Kyu   2. Platz – Sandra Iwanowski 

     Kata 9. Kyu bis 9 Jahre  3. Platz – Ali Mirzoian 

     Kata 9. Kyu bis 10 Jahre  3. Platz – Thore Behnken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sportschützen: 

Luftgewehr  Kreismeister   

          Nico von Rahden 
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Jahreshauptversammlung 

 

Sportabzeichen: 

 Sportabzeichen-  Jonte Brennecke, Lotta Brennecke, Clara Lembke, 

Träger 2025  Patrick Lembke, Mats Senger, Tjark Kämmerer, 

Theo Meyer, Gesa Meyer, Jannick Mette, Birgit 

Mette, Jonathan Greth, Alexander und Susanne 

Greth 

10 Jahre  Sportabzeichen-Prüferin  

       Susanne Greth (anwesend) 

          Maren Kruppa (in Abwesenheit) 

          Julia Fahrentholz-Starrost (in Abwesenheit) 

  

 

 

 

Fahnenträger: 

 

 

25 Jahre  

Seit mindestens 25 Jahren trägt Jens Rieve die 

Fahne des TSV bei öffentlichen Auftritten wie 

beim Musikfest in Bad Bramstedt, unseren Umzug 

beim Vogelschießen und oft bei der Kranznieder-

legung am Volkstrauertag. 

 

 

 

Bei den Vorstandswahlen ergab sich ein Wechsel. Telse Baasch hat auf eigenen 

Wunsch ihren Schriftführer-Posten an Stephie Kähler übergeben.  

Die restlichen zur Wahl stehenden Mitglieder wurden wiedergewählt. 

Besprochen und einstimmig beschlossen wurde eine Beitragserhöhung zum 1. Juli 

2026. Es ist die erste Anpassung seit Umstellung von der guten alten DM zum Euro. 
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Jahreshauptversammlung 

 

 Im Einzelnen sieht es ab 01.07.2026 so aus: 

Kinder/Jugendliche bis 21 Jahren:   statt 3€ dann 5€ im Monat 

Einzelpersonen passiv ü 21:   statt 4€ dann 5€ im Monat 

Einzelpersonen aktiv Ü21:   statt 6€ dann 8€ im Monat 

Ehepaar passiv:     statt 6€ dann 8€ im Monat 

Ehepaar aktiv:     statt 8€ dann 10€ im Monat 

Familien:     statt 10€ dann 13€ im Monat 

 

Die gesamte Jahreshauptversammlung war eine sehr schöne, ruhige und harmoni-

sche Veranstaltung: 
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Kinderkino 
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Ferienprogramm 

 

Sommerferienprogramm 2026 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein tolles Sommerferienprogramm. 

Herzlichen Dank an die zahlreichen Freiwilligen, die so viele verschiedene Programm-

punkte anbieten! 

Ob nun Tagesfahrten oder Veranstaltungen in der Gemeinde – es wird wieder eine 

abwechslungsreiche Mischung für kurzweilige Sommerferien geben.  

In Papierform wird das Programm in der Grundschule und im Kindergarten verteilt, 

die digitale Version ist auf der Homepage des TSV und der Gemeinde zu finden. 

Die Anmeldung findet am Fr, 

12.6.2026 von 16.00 – 18.00 Uhr           

im Dorfgemeinschaftshaus, Kieler Str. 

75, Wiemersdorf statt.  

Ich freue mich auf einen großartigen 

Sommer!  

Eure Frauke Bülow 
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Vogelschießen 
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Vogelschießen 
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Sportabzeichen 

 

 

 

Im letzten Jahr gab es wieder viele kleine und große Sportlerinnen und Sportler, 

die für das Deutsche Sportabzeichen in den vier Leistungsgruppen Ausdauer, 

Kraft, Schnelligkeit und Koordination alles gegeben haben und starke Leistungen 

erzielt haben. 

In jeder Gruppe wurden verschiedene Disziplinen wie Laufen auf Zeit oder Dauer-

lauf, Liegestütz, Weit- und Standweitsprung, Werfen, Schleuderball, Kugelstoßen, 

Radfahren, Seilspringen und Schwimmen, ausprobiert, geübt und zum Ende erfolg-

reich absolviert. Für jede und jeden ist eine Disziplin dabei die ihr/ihm liegt und 

super Leistungen erbracht werden können. 

Träger des Deutschen 

Sportabzeichen 2025 sind: 

Jonte Brennecke, Lotta 

Brennecke, Clara Lembke, 

Patrick Lembke, Mats 

Senger, Tjark Kämmerer, 

Theo Meyer, Gesa Meyer, 

Jannick Mette, Birgit Mette, 

Jonathan Greth, Alexander 

und Susanne Greth. 

Die Verleihung fand auf der Jahreshauptversammlung im März statt.  

Die Kinder die eifrig mit trainiert haben, aber das Mindestalter oder eine Leistung 

noch nicht ganz vollständig erbracht haben, wurden natürlich auch mit einer Ur-

kunde belohnt, so dass die Motivation nicht verloren geht.  

Auch dieses Jahr könnt Ihr dabei sein und das Sportabzeichen in den Sommerfe-

rien machen 😊 Ort und Zeit wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Eure Susi Greth

Herzlichen Glückwunsch an alle 😊 
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Maler . Solkowsky 

Creative Wand & Deckengestaltung 

 

23829 Wittenborn 

Handy:  0173 - 216 06 61 

Email:  sven.solkowsky@gmx.net 
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Theater 

 

 

Leeve Theoterfründ,  

wi bringt düt Johr dat lustige Stück „Chaos in’t Bestattungshuus“ vun Winnie Abel op 

de Bühn. 

Dat Bestattungshuus Speck hett grote Geldsorgen. Bestatter Gerd lett sik dorüm op 

en ganz krumme Sak in. För den Fabrikanten Udo Kemp schall he en Beerdigung or-

ganiseren – man bloots, de is gor nich doot. Udo will so sien rieke Fru loswarrn un 

dorbi noch Geld maken. 

Aver denn geiht dat erst richtig los: Immer mehr Lüüd dükern op, ole Leevsten loopt 

sik över’n Weg, un allens gerät ut de Reeg. Missverständnisse, verrückte Ideen un 

jede Menge Chaos maakt dat Ganze to en richtigen Spektakel. 

Spannung, Humor un överraschende Wendungen sünd seker – dat mutt man sehn!  

Wi speelt an 29.10., 30.10., 31.10., 12.11., 13.11., 14.11.2026 üm 19.00 Uhr un  

an 01.11. un 15.11.2026 mit Kaffee un Koken vörweg üm 14.00 Uhr. 

To seen sünd wi bi Hütter´s in Wiemersdörp. 

Wi freut uns op vele Besöker un en vergnöglichen Theoteravend. 

Bit dorhin 

Svea Brennecke 
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Trainingsfreizeit LK-Weiche 

 

Reges Treiben im Sportlerheim 

Das bekannteste Dorf bei den Flensburgern wird wohl Wiemersdorf sein. 

„Wiemersdorf“ steht nach 24 Jahren Trainingsfreizeit für 40-50 Athleten je Jahr für 

„Team, Miteinander, Kooperation“ und ist das Jahreshighlight. Und so war es auch in 

diesem Jahr. 40 Athleten im Alter von 9 bis 18 Jahren 

nahmen an den acht Tagen teil. 

Tägliches Training auf dem Sportplatz in Bad Bramstedt 

oder in Wiemersdorf, aber auch viele gemeinsame 

Aktivitäten standen auf dem Programm. Neben einem 

Fahrradausflug nach Eekholt und der Holstentherme 

war der Sprintspezialist Dirk Richter zu Gast, 

die Mentaltrainerin Kim Boworiak setzte drei 

Workshops um und es wurde viel gespielt, 

getanzt und gebastelt. 

Was in jedem Jahr nicht fehlen darf, aber alles 

andere als selbstverständlich ist, das sowohl 

das Schießen mit der Schützensparte und das 

Faustballtraining. Beim Schießen herrscht 

trotz der Aufregung dank der guten Betreuung 

eine entspannte Atmosphäre, so dass auch die jüngsten Athleten starke Ergebnisse 

zeigten. Beim Faustball  war der einzig limitierende Faktor der schmerzende Unter-

arm, der irgendwann 

weich geklopft war. 

Alle Touren wurden mit 

dem Fahrrad bewältigt. 

Dieses nutzten die Athle-

ten auch für eine der letz-

ten Einheiten. Hier stand 

ein 30minütiges Radren-

nen an. 17 km fuhr der 

schnellste Athlet auf der 2 

km kleinen Runde in Fuh-

lendorf. Insgesamt kamen 453 km in 30 min zusammen. 
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Trainingsfreizeit LK-Weiche 

 

 

Nach acht unver-

gesslichen Tagen 

hieß es dann wie-

der „Sachen pa-

cken“. Bereits jetzt 

reden die ersten 

Athleten vom 25. 

Jahr Wiemersdorf. 

 

Der gebürtige Wiemersdorfer Jan Dreier betonte: “ Man kann gar nicht beschreiben, 

wie sehr die Kinder und Jugendlichen diese Woche prägt. Sie ist für das ganze Jahr 

die Grundlage für ein tolles Miteinander und eine Gemeinschaft, in welche jeder sich 

einbringt. Mir ist es ebenfalls sehr wichtig, dass man sich umweltbewusst und zeit-

gemäß bewegt und die regionalen Möglichkeiten nutzt. Niemand sollte durch zu 

hohe Kosten ausgeschlossen werden. Dank motivierter Trainer und Engagierter und 

die große Unterstützung des TSV Wiemersdorf ist dieses überhaupt möglich. Hierfür 

können wir uns gar nicht genügend bedanken! Wir hoffen, dass in den Sommerferien 

viele Wiemersdorfer nach Flensburg kommen!“ 
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LaTuFF 

 

„LaTuFF Helau!“ 

           „LaTuFF Helau!“ 

                   „LaTuFF Helau!“ 

… hörte man über eine Woche lang lautstark wieder durch das Hütters schallen. Am 

07. und 14.02.2026 fanden unsere zwei bunten und verrückten Karnevalssitzungen 

statt. Solch frühe Termine haben die eine oder andere Gruppe schon ganz schön ins 

Schwitzen gebracht, denn viele haben wieder einmal komplexe Choreographien ein-

studiert und unzählige Übungsabende abgehalten. Die Zeit nach dem Jahreswechsel 

war knapp und man hat sich immer wieder mit einem „Wir haben ja noch 2 Wochen, 

das schaffen wir schon! ;)“ bis zum Schluss bei Laune gehalten. Man munkelte aber 

auch, dass manche Gruppen das Training schon im Spätsommer aufgenommen ha-

ben. Sehr vorbildlich!  

Aber fangen wir einmal vorne an: 

Nachdem wir bei unserem Vorpla-

nungstreffen im Januar unser bunt 

gemischtes Programm erstellen konn-

ten, ist der Vorstand unter der frisch 

gewählten 1. Vorsitzenden Merle in 

die finalen Vorbereitungen gestartet. 

Der Vorverkauf startete sehr gut und 

nach nur drei Vorverkaufsterminen 

konnten wir verkünden: „Wir sind 

ausverkauft!“. Dies beflügelte unsere 

Vorfreude noch mehr. 

Unser Programm war wieder ein wil-

der Mix aus Sketch, Show, Tanz und 

natürlich Musik! 

So waren nicht nur die Klassiker–

Gruppen, wie unsere LaTuFF-Garde, 
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LaTuFF 

die Landjugend, die Marmelade Sisters und die Feuerwehr heiß auf die LaTuFF-

Bühne, sondern auch zurückgekehrte Gruppen, wie die Akteure von „Sketch-up“, nun 

bestehend aus drei Mädels, und unsere Dorfkombi (Ein Mix aus alten LaTuFF-Hasen 

und neu gewonnenen Tanzbegeisterten). Zum zweiten Mal dabei waren ebenfalls die 

Steinburger Spritnasen unter Leitung von Levke.  

Natürlich sollte das Programm durch den TSV Musikzug mit Livemusik begleitet wer-

den und sie hatten die besten Pop- und Schlagersongs im Gepäck.  

Soooo…. Genug davon,… nun zum spaßigen Teil … die LaTuFF-Woche stand an… 

oder besser gesagt die zwei LaTuFF-Wochen. Startschuss machte das Saalschmücken 

am 04. Februar. Wie jedes Jahr wurde der Festsaal im Hütters mit einer großen Aus-

wahl an Luftschlangen, Girlanden und Luftballons geschmückt und für die LaTuFF-Zeit 

hergerichtet. Dank vieler Helfer und einer guten Vorbereitung von Material und Deko 

ging das Aufbauen und Schmücken einfach von der Hand. 

Dann gab es kein Zurück mehr! Alles stand in den Startlöchern und war heiß auf die 

Generalprobe mit allen Aktiven am Freitag vor der ersten Veranstaltung. Hier hatten 

wieder alle Gruppen die letzte Chance, ihre Auftritte an die örtlichen Gegebenheiten 

und Platzverhältnisse anzupassen und sich mit DJ Bentos und unserem LaTuFF-

Koordinator Stefan Maibohm abzustimmen. Bei der Generalprobe herrscht immer 

eine ganz besondere, fast magische Stimmung... Sitzen die Tanzschritte? Passen alle 

Tänzer auf die Bühne? Funktioniert die Technik? Kriegen wir die Deko und Requisiten 

durch die Türen? Alle Aktiven sind gespannt, was die anderen Gruppen sich dieses 

Jahr ausgedacht haben. Eine tolle Euphorie!  

Samstagabend: Nun war der Moment gekommen, auf den sich alle Aktiven so eifrig 

vorbereitet haben. Die erste Veranstaltung begann. Aber erst einmal kamen unsere 

toll verkleideten Gäste. Unsere 

Kassenteams (Ane und Klaus / 

Angela und Ute) ließen ab 18 

Uhr die verschiedensten Gestal-

ten und Kostümierten auf den 

Saal. Auch unser Nachtwächter 

Bernd begrüßte die vorfreudigen 

Gäste.  

Wie gewohnt eröffnete unser 
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LaTuFF 

Musikzug mit dem Besten aus Partyklassikern und aktuellen Charts die Veranstaltun-

gen. Sie schaffen es immer wieder, unsere Gäste in Schunkelstimmung zu versetzen 

und ordentlich einzuheizen. Dieses Jahr hatte der neue Dirigent (Norman Röhl) sein 

LaTuFF-Debüt und bewies souverän, dass er auch vom LaTuFF-Fieber gefasst wurde 

und leitete die Musiker professionell durch das Programm. 

Pünktlich zum Programmstart um 19.30 Uhr kam unser 

neuer Zeremonienmeister Günther zum Zug. Unser 

Zeremonienmeister sorgt immer wieder für einen rei-

bungslosen Ablauf und kümmert sich um alles rund um 

das Programm. Aber auch beim ersten Programmpunkt 

hat er eine große Verantwortung. Er eröffnet die Veran-

staltungen, begrüßt die Gäste und ruft unseren Elferrat 

herein.  

Unserem siebenköpfigen Elferrat war die Vorfreude und 

gute Laune auf die Gesichter geschrieben. Gut gestärkt 

aus dem Restaurant kommend und angeführt von unse-

rem Präsidenten Dedel marschierten sie auf die Bühne 

ein. Dedel führte auch in diesem Jahr wieder unterhaltsam durch das Programm und 

verkündet die Ehrungen für unsere besonders fleißigen Helfer im Hintergrund oder 

langjährige Ehrengäste.  

Als ersten „Knaller“ 

rief Dedel unsere 

LaTuFF-Garde auf 

die Bühne und 

startete so in das  

Programm. Unter 

Aufsicht und Lei-

tung von Bente (die 

dieses Jahr leider 

nicht mittanzen 

konnte) zeigten die 

Mädels akrobatisch 

und ausdauernd, 
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LaTuFF 

dass auch schnelle Beats sie nicht aus dem Takt bringen konnten. Sie brachten mit 

einem Mix aus 90er-Sommersongs den Saal schon früh auf Temperatur. 

Nach diesem spektakulären Start ins Programm, waren 

alle Gäste gespannt, als viele Requisiten auf die Bühne 

geschoben und Wohnzimmer-Utensilien präpariert wur-

den. Alteingesessene LaTuFF-Gänger wussten sofort, das 

wird das Sketch-up-Team um Iris (Bibi) und Dieddär 

(Manu) sein. Nach einem Jahr der kreativen Pause, ha-

ben die beiden sich noch Verstärkung dazu geholt. Susi, 

die sonst eher im Hintergrund agierte, hat nun auch die 

Bühne erobert. Kaum wieder zu erkennen, durch eine 

Kurz-

haarfrisur 

und feh-

lende kieferorthopädische Behand-

lung, sorgte sie allein mit ihrem Outfit 

für einige Lacher. Die drei schafften es, 

dass ein gemütlicher Skatabend zu so 

einigen prekären Situationen führte 

und zeigten, dass man auch mit fünf Assen das Spiel nicht unbedingt gewinnen 

kann! 

Als nächstes wurde es 

ungewohnt ruhig und 

langsam auf der Bühne. 

Anscheinend waren 

einige alte Damen aus 

dem Altersheim ausge-

büxt… oder hatte diese 

rüstige Rentnertruppe 

doch was mit LaTuFF zu 

tun? Machten die Da-

men vielleicht nur einen 

Ausflug? Immerhin 

hatten sie auch noch ihr 

Pflegepersonal dabei. 
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LaTuFF 

Auf der Bühne angekommen machte die „Pflegegruppe LaTuFF“ aka. Die Marmelade 

Sisters ihren Senioren-Sport. Aber wie wir unsere Marmeladies kennen, hielt diese 

nicht lange an. Es wechselte zwischen schnellen Tanzeinlagen und langsamen Melo-

dien, aber am Schluss zeigten die Mädels wieder, dass sie „Forever young“ bleiben 

und noch lange nicht reif für „Zähneputzen, Pullern, ab ins Bett“ sind. 

Nun wurde das Licht 

plötzlich gedimmt und 

der Saal in ein tiefes Rot 

getaucht. Durch ein 

aufwändig gebasteltes 

Bühnenbild und sehr 

knappe und tiefge-

schnittene Kostüme, 

hüllten die Jungs und 

Mädel der Dorfkombi 

die Bühne in ein Flair 

von „Moulin Rouge“. Zu 

Hits wie „Lady Marmelade“ oder „More More More“  erschafften die Tänzer ein 

erotisches Musical-Feeling und verzauberten somit das Publikum. Mit betörenden 

Kostümen, tollen Hochsteckfrisuren und ganz viel Eleganz hat die Truppe gezeigt, 

dass man auch nach einer längeren LaTuFF-Pause jederzeit wieder mit einer unver-

gesslichen Show zurückkehren kann. 

Nach dieser Reise in eine glamoröse Welt, gab es mit dem nächsten Auftritt eine 

extreme Kontroverse dazu. 

Unter dem Motto „Die 

Discounter“ (eine TV-Serie) 

startete die am weitesten 

angereiste Truppe der 

Steinburger Spritnasen aus 

Holstenniendorf ihr Spek-

takel. Die Spritnasen, be-

stehend aus 15 Jungs und 

Mädels waren nicht nur 

die größte Gruppe des 

Abends sondern zeigten 
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zum zweiten Mal, was Party in der heutigen Zeit bedeutet. Sie bewiesen erneut ihr 

„handwerkliches“ Können. Die Jungs und Mädels sorgten somit für reichlich Par-

tystimmung, die so manche Gäste schon von den Stühlen holten. 

Als wäre dies noch nicht Spektakel genug gewesen, setzten die Jungs und Mädels der 

Landjugend  noch einen drauf. Im sportlichen Trainingsanzug aus den 80er Jahren 

brachten eine bunte 

Mischung an Partyhits 

von Abba, Major Tom 

und Nena zum Besten. 

Anders als erwartet 

waren es aber alles 

moderne Techno-

Remixe mit kräftigen 

Bässen und häm-

mernden Beats, die 

den Saal zum Beben brachten. Fast bis zum Umfallen und nach Luft schnappend, 

brachten sie ihr tänzerisches Können zum Besten und überzeugten auch noch mit 

einer wilden, lauteren Zugabe. 

Als letzter Punkt des Pro-

gramms ist der Auftritt der 

Feuerwehr schon eine gesetz-

te Größe. Biggi und ihre 

Jungsis sind immer für eine 

tolle Show und wilde Akroba-

tik bekannt. Die Vorgruppen 

haben die Stimmung der 

Gäste schon kräftig aufgeheizt 

und der Saal feierte daher 

allein schon den Einmarsch 

der neun glitzernden Disko-

kugeln zu dem Klassiker 

„D.I.S.C.O“. Die Jungsis zeigten, dass sie „Disco“ nicht nur im Blut haben sondern 

auch auf dem Kopf tragen können. Das harte Training hat sich ausgezahlt. Die Jungs 

haben sich teilweise 4x in der Woche getroffen, um die Tanzschritte ins Stammhirn 

zu prügeln, Beweglichkeit der Hüften zu erhöhen und den kritischen Blicken von Biggi 
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standzuhalten.  Wieder einmal hatten sie beeindruckende Hebefiguren und ganz 

besondere Tanzeinlagen vorbereitet und auch Biggi schwebte elegant im silbernen 

Disco-Outfit auf Rollschuhen über den Saal. Nach einer doppelten Zugabe kochte die 

Tanzfläche und viele Gäste waren kaum noch zu halten. Sie wollten jetzt auch selber 

zum Zuge kommen und die Hüften schwingen.  

Bevor die Tanzfläche aber für alle freigegeben wurde, verabschiedeten sich alle Akti-

ven beim großen Finale vom Publikum. Als wäre es schon eine langjährige Tradition, 

wurde das selbst kreierte und selbst eingesungene Lied „Ein Tag LaTuFF“ für den 

Ausmarsch, der sicherlich erschöpften, aber glücklichen Aktiven, gesungen. Aufge-

heizt und voller Euphorie ging es quasi fließend zur Aftershowparty über und DJ Ben-

tos sorgte dafür, dass bis in die frühen Morgenstunden getanzt, gefeiert und gelacht 

wurde. Sowohl bei der Begleitung der Auftritte als auch bei der Party bewies er er-

neut, verrückt genug für dieses Dorf zu sein. Wer nicht vom Tanzfieber erfasst wurde 

oder eine Pause brauchte, konnte sich im Restaurant mit Leckereien aus der Hütters-

Küche stärken und über Kostüme, Auftritte und Highlights der Veranstaltung fach-

simpeln. 

Die fast zwei LaTuFF-Wochen endeten traditionell am Sonntag mit dem Kinder-

LaTuFF, das immer von der zweiten Klasse der Wiemersdorfer Grundschule organi-

siert wird. Unzählige Kinder, die ihre Eltern, Großeltern und sonstige Freunde und 

Verwandte mit im Schlepptau hatten, tanzten und tobten drei Stunden lang durch 

den Saal. DJ Bentos sorgte für Animation, kleine Spiele und wilde Tanzeinlagen. Un-

ser LaTuFF-Nachwuchs steht also schon in den Startlöchern.  Stärkung und kleine 

Snacks gab es am riesigen Buffet, das die Eltern selbst organisiert hatten. Ein gelun-

gener Nachmittag, an dem wohl alle fröhlich nach Hause gegangen sind.  

Wir als Vorstand schauen auf ein buntes, verrücktes und traumhaftes LaTuFF 2026 

zurück. Wir freuen uns, dass ihr kreativen und wunderbar verrückten Aktiven immer 

wieder so ein tolles Programm auf die Beine stellt und wir ein ebenso großartiges, 

stimmungsvolles Publikum haben.  

Abschließend sagen wir noch einmal vielen Dank an alle wahnsinnigen Aktiven, enga-

gierten Helfer, großzügige Sponsoren und das fleißige Hütters-Team. Ein Dankeschön 

geht auch an Holger Suhr für die bereitgestellten Fotos (latuff.hsuhr.eu). 

Und, da nach LaTuFF auch wieder vor LaTuFF ist, sind wir jetzt schon in voller Vor-

freude darauf, mit euch oder auch mit neuen Aktiven nächstes Jahr LaTuFF 2027 
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feiern zu können! Einige Gruppen haben sicherlich schon die ersten Termine für die 

Planung im Kalender, denn im nächsten Jahr sind LaTuFF Veranstaltungen noch frü-

her. 

Ein wenig abseits von dem LaTuFF-Spektakel hat unsere LaTuFF-Garde im Laufe des 

Jahres auch weitere Auftritte. So haben die Mädels auf dem 50-jährigen Jubiläum der 

Wiemersdorfer Seniorenclubs getanzt und auch für das diesjährige internationale 

Musikfest wurden sie wieder als Begleitung für den Musikzug gebucht – Super Sache 

Mädels!  

In diesem Sinne ein dreifach kräftiges LaTuFF Helau! 

Euer LaTuFF-Vorstand 
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Jugend-LaTuFF 2026 

Mit über 90 Jugendlichen wurde unser diesjähriger Jugend-LaTuFF zu einer tollen, 

bunten Karnevalsparty! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch unsere super DJ´s konnten wir sowohl zu den Lieblingsliedern der Teenager als 

auch zu kultigen Karnevalssongs auf den Dancefloor stürmen. Die Stimmung war 

einfach großartig! 

Dieses Jahr durften wir uns sogar über VIER Auftritte freuen! Vielen Dank an die flei-

ßigen Tanzmädels! Neben der traditionellen LaTuFF-Garde hatten wir Besuch von 

drei Tanzgruppen aus der Umgebung. Dabei waren die Dance Club Teens aus Wie-

mersdorf, die Tanzgruppe United aus Weddelbrook und die Mädels vom Kinderelfer-

rat aus Neumünster. Die Aufführungen waren alle richtig klasse und haben die Stim-

mung unseres Abends definitiv angeheizt! 

Auch unsere alljährige Limbo-Challenge war wieder ein voller Erfolg, sodass wir uns 

schon auf das nächste Jahr riesig freuen! 

Eure Xenia und die Pizzabäcker  
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Gymnastik 

Unsere Gymnastikfrauen sind immer noch begeistert dabei. Der Mittwoch ist 

fest eingeplant. Wer nicht mehr so fit ist, hat jetzt die Möglichkeit, an der 

Stuhl-Gymnastik teilzunehmen. 

Unsere Rosi hatte zu ihrem Geburtstag zu einem Frühstück eingeladen und 

wir sagen nochmal "DANKE". Es war sehr lecker und unser Gesang hat den 

Vormittag zu einem schönen Abschluß geführt. 

Dörte hält uns an unseren Turntagen ordentlich in Trab und alle freuen sich 

auf die nächste Woche. 

Allen Lesern einen gesunden und sonnigen Sommer, 

 Edith Venzke 
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Moin, moin ….   
Juhuuu, wir haben unsere Probezeit geschafft!!!  

Seit Oktober 2025 treffen wir uns  

jeden Mittwoch  

von 10.00 bis 11.00 Uhr  

im MarktTreff / DGH Kieler Straße 75  

zur 

-Hockergymnastik-  

…das ist Fitness im Sitzen…genau der passende Sport für Menschen, 

denen das Trainieren im Stehen oder Liegen schwerfällt. 

Muskeln aufzubauen und die Beweglichkeit fördern und 

das alles mit „Guter Laune“ 😊😊 

In dieser Stunde bewegen wir die Hände, die Handgelenke, die Arme und die 

Schultern. Wir kräftigen mit bestimmten Übungen unsere gesamte Muskulatur. 

Vorsichtige Bewegungen zur Mobilität für den Rücken, die Hüfte 

und die Fußgelenke fehlen ebenso wenig, 

wie das wichtige Gleichgewichtstraining!! 

 Mit Musik und bestimmtem Kleingeräten geht´s natürlich noch viel besser. 

Dafür setzen wir Minihanteln, Sandsäckchen, Schwimmnudeln, 

kleine Bälle und auch die Igelbälle ein. Also langweilig wird`s nicht! 

Unser Motto: Wer rastet, der rostet« 

das mag abgedroschen klingen, triff aber zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

es grüßt Euch ………. Ute (Adam) 04192 -89 73 66 
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Manpower!!! Ü 55 
 

- Die Sportstunde für die Herren -  

…jeden Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr 

in der Sporthalle - Fuhlendorfer Weg – 

Diese Stunde ist voller Abwechslung… 

…ob Rückenschule oder Zirkeltraining, 

ob ausgiebiges Dehnen oder Bauchmuskeltraining,  

ob Gleichgewichtsübungen- oder Geschicklichkeitstraining, 

ob Kräftigung oder Kondition, 

ob mit oder ohne Kleingeräte …  

auf jeden Fall, zum Ende der Stunde, 

einige Minuten der „ Entspannung „  

Jaaa, da ist für jeden etwas dabei!!!! 
 

Wir sind auch in der Ferienzeit aktiv …und sollte die Halle für uns mal 

nicht zur Verfügung stehen, dann geht´s ab auf den Sportplatz oder zum 

Walken in der Umgebung oder aber, bei zu sommerlich warmen Tempe-

raturen in der Sporthalle, starten wir zur Wassergymnastik ins Freibad. 

Und? …machst Du mit bei uns?  

Grüße von Ute  

…hier noch etwas für die Pinnwand  

Da will ich hin:    Da will ich hin:  

Mittwochabend   Mittwochabend  

um 19.30 Uhr     um 19.30 Uhr    

1 Stunde Sport   1 Stunde Sport-  
 

 

Ach so 

…Weihnachtsfeier 

können wir auch 

😊 
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Kinderturnen 

 

HALLO zusammen, 

wir sind die donnerstags Turngruppe und haben noch Kapazitäten FREI. 

Die Sporthalle ist groß genug für noch weitere Kinder in der Gruppe 😊  

An Ringen turnen, von 

Kästen springen, an 

Seilen schwingen, 

Sprossenwände erklim-

men, auf Trampolinen 

hüpfen oder auf Balken 

balancieren, jeden Don-

nerstag probieren wir 

etwas davon aus. 

Grundübungen wie z.B. 

der „Purzelbaum“, der Hampelmann oder Kniebeugen sind ebenfalls Teil 

der Stunde. 

Wir starten zum Aufwärmen „wie die Weltmeister“, das ist schon zum 

Ritual geworden, genauso wie das „Mattenklatschen“ mit der großen blauen 

Bodenmatte. Alle Kinder, die schon bei uns sind oder waren, wissen was 

gemeint ist 😉 

Natürlich dürfen Spiele zum Abschluss der Turnstunde nicht fehlen, denn 

der Spaß am Sport und der Bewegung darf nicht fehlen. 

Wenn Eure Kinder also zwischen 4 und 6 Jahre alt sind, sind sie herzlich 

Willkommen mitzumachen und unsere Rituale kennen zu lernen. 

Wann? Jeden Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr  

Wo? In der Sporthalle, Grundschule Wiemersdorf 

Wenn Ihr Fragen habt, meldet Euch gern bei uns: 

Dörte Jörck, Tel. 6976 oder Susi Greth, Tel. 818439/017697808280 

Wir wünschen euch einen schönen Sommer! 

Auf dem Foto fehlt unsere Dörte 
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Tanzen am Donnerstag 

Das Jahr 2025 haben wir mit einem gemeinsamen Tanz-

abend beendet: Unsere 18.30 Uhr-Gruppe zusammen mit 

der 19.45 Uhr-Gruppe. Erst wurde ordentlich das Tanzbein 

geschwungen. Unser Tanzlehrer Gernot hat es wieder ein-

mal geschafft, alle gemeinsam auf die Tanzfläche zu be-

kommen.  

Neben Cha Cha Cha in Formation (!), Rumba und Diskofox 

haben wir einen Square Dance ausprobiert. Was für ein 

Spaß! Zum Abschluss hat Gernot uns noch eine Irish Step 

Formation tanzen lassen. Auch das haben alle unter Ger-

nots Anleitung klasse gemeistert! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss gab es ein gemeinsames Essen und Zusammensein im Hütter’s. 

 

 

Beim Essen haben wir dann auch gemeinsam be-

schlossen, dass wir eine Gruppe sind: 

Die Parkettschleifer! 
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Auch dieses Jahr hatten wir bereits das eine oder andere Highlight: Latuff, Boßeln, 

gemeinsames Tanzen (diesmal mit einer Polka!!!), Tanzen ohne Trainer etc. 

Kleiner Insider dazu😉: 

„Wir haben oben gute Laune, unten gute Laune 

Vorne gute Laune, hinten gute Laune 

Rechts gute Laune, links gute Laune 

Gute Laune einfach überall!“ 

Wir tanzen jeden Donnerstag im Hütter’s mit viel Spaß und immer guter Laune: 

18.30 Uhr: Anfänger und leicht Fortgeschrittene  

19.45 Uhr: Fortgeschrittene  

Also, das Angebot steht: Kommt vorbei und tanzt mit! Egal ob Anfänger- oder fortge-

schrittenes Paar.  

Viele Grüße 

Stephie 

PS: Wir suchen noch mindestens einen tanzbegeisterten Herren mit Tanzerfahrung. 

Meldet Euch bei Raphaela. 
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Bericht 1. Herren 

Seit dem vergangenen Sommer, zum Beginn der aktuell laufenden Saison, 

gab es einen Wechsel auf der Trainerposition der ersten Herren. 

Die langjährigen Trainer Marco Tuchscheerer und Torge Spiwäke haben ihr 

Traineramt auf eigenen Wunsch abgegeben, um andere Aufgaben im Verein 

zu übernehmen. 

Auch Co-Trainer Sebastian Boll hat sich bereits seit dem Winter zurückgezo-

gen, um die sportliche Leitung unserer SG bei den vielen Aufgaben im Hinter-

grund zu unterstützen. 

Mit Dennis Falkenburger und Johannes Sinn als Co-Trainer konnten wir 

schnell eine Lösung für die Trainerposition finden, die sich von Anfang an als 

absoluter Glücksgriff für unsere SG herausstellte. 

Mit neuem Trainerteam und dem ein oder anderen Neuzugang von extern, 

sowie aus der eigenen Jugend ging es im Sommer voller Motivation in die 

neue Saison! 

Der Ligastart verlief ebenfalls sehr gut, sodass wir mit sechs ungeschlagenen 

Spielen am Stück in die Saison starteten und uns bis zum Herbst im oberen 

Drittel der Tabelle wiederfanden. 

Auch im Kreispokal spielten wir eine gute Runde und drangen bis ins Viertel-

finale vor, wo wir auf den absoluten Favoriten aus Todesfelde trafen. Vor 400 

Zuschauern bestritten wir ein absolutes Highlight-Spiel und hielten gegen den 

„Meister in spe“ aus Schleswig-Holsteins höchster Spielklasse über weite 

Phasen gut mit. Am Ende ging das Spiel mit 1:6 verloren – ein Ergebnis, auf 

das man als klarer Underdog extrem stolz sein kann. 

Der weitere Saisonverlauf war glücklicherweise mehr von sportlichen Höhen 

als von Tiefen geprägt, jedoch zogen wir in den Duellen gegen die „Top-

Teams“ der Liga den Kürzeren. 
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Nach einem holprigen Start nach der Winterpause, der auch vielen Verlet-

zungen und unglücklichen Sperren geschuldet war, stehen wir nun auf einem 

guten fünften Tabellenplatz der Kreisliga – mit klarem Blick auf die „Top 4“. 

Erfreulicherweise hat sowohl das Trainerteam als auch der überwiegende Teil 

der Mannschaft für die kommende Saison zugesagt, sodass bereits jetzt die 

Planungen für die anstehende Spielzeit auf Hochtouren laufen. 
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Bericht 2. Herren 

Auch unsere zweite Herrenmannschaft startete erfolgreich in die aktuelle 

Spielzeit. 

Die Truppe um das Trainerteam Lars Kruse und Felix Apel konnte sich früh 

mit einer Serie von fünf ungeschlagenen Spielen in den Top 3 festsetzen. 

Auch hier war es der Spitzenreiter, durch den die Serie riss. 

Der weitere Saisonverlauf war auch hier sehr unterschiedlich geprägt, mit 

vielen Siegen die es gebührend zu feiern gab, aber auch einigen ärgerlichen 

Niederlagen. 

Aktuell findet sich die Truppe auf einem soliden Mittelfeldplatz in der Kreis-

klasse B wieder – ohne große Gefahr nach unten oder oben. 

Auch bei der Zweiten war die Freude groß, dass sowohl das Trainerteam als 

auch der Großteil der Mannschaft ihre Zusage für die anstehende Spielzeit 

gegeben haben. 
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Musikzug 

 

Nachdem wir Anfang November den Feinschliff für die anstehenden Adventskonzerte 

vorgenommen haben und die Laternenumzüge in Brokstedt, Fuhlendorf und Wie-

mersdorf unfallfrei überstanden wurden, stand der musikalischen Einleitung in die 

Weihnachtszeit nichts mehr entgegen. Am 1. Adventssonntag gaben wir unser tradi-

tionelles Adventskonzert in der Maria-Magdalenen-Kirche zu Bad Bramstedt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Unser Dirigent Norman Röhl hat das Orchester auf hohem Niveau vorbereitet, was 

das Publikum in der gut besetzten Kirche mit viel Applaus honorierte. 

Dabei stachen insbesondere die Stücke Landscapes, Metal Bell Carol und Home Away 

From Home aus dem Programm hervor. Mit Landscapes schaffte Georges Sadeler ein 

musikalisches Panorama, das Geschichte, Natur und menschliche Entwicklung auf 

eindrucksvolle Weise vereint - eine Reise durch drei faszinierende Welten, erlebbar 

allein durch unseren Klang. Der erste Satz, "Ancient Castle", entführte uns ins frühe 

Mittelalter, im zweiten Satz, "Magic Forest", wurde eine verzauberte Welt betreten, 

geschaffen von Mutter Erde. Der dritte Satz, "Old Train Station", führte uns zu einer 

alten Bahnhofsstation des frühen 20. Jahrhunderts, inklusive mal mehr, mal weniger 

hektischer Gespräche auf dem Bahnsteig. 
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Home Away From Home ist ein bekanntes Werk des irischen Musikers und Kompo-

nisten Phil Coulter. Der Song beschreibt das Gefühl von Sehnsucht und die Suche 

nach einem Ort, der sich wie "Zuhause" anfühlt, auch wenn man weit von der eige-

nen Heimat entfernt ist. Das Stück wurde durch Kerstin Lensch gefühlvoll an der Flöte 

interpretiert. 

Bei Metal Bell Carol musste sich das Publikum für das explosive, vom Heavy Metal 

inspirierte Weihnachtsspektakel festhalten! Metal Bell Carol von Brian Balmages 

verwendet Originalmaterial, das mit "Ukrainian Bell Carol" verwoben ist und Anklän-

ge an "We Three Kings" aufweist. Prägnant wird das Stück durch den Einsatz der E-

Gitarre (wie es sich für Heavy Metal gehört). Morten Jörck, eigentlich Posaunist im 

Orchester, heizte dem Publikum mit seiner Gitarre ordentlich ein. 

Natürlich durften auch Klassiker, wie Feliz Navidad, Driving Home for Christmas oder 

O du fröhliche im Programm nicht fehlen. 

Eine echte Premiere gab es dann am 2. Adventssonntag. Schon seit einiger Zeit gab 

es Überlegungen, dass die aufwendige Probenarbeit nicht im Verhältnis steht, um 

lediglich ein Adventskonzert zu spielen, so dass wir erstmalig auf Tour gegangen sind. 

Für die Deutschlandtournee hat es zwar noch nicht ganz gereicht aber immerhin sind 

wir kreisübergreifend in der Dreifaltigkeitskirche in Hohenlockstedt angekommen. 

Ein echter Glücksgriff, da die Akustik in dieser Kirche phänomenal ist und diese auch 

ausreichend Platz für das gesamte Orchester bietet. Nachdem Chrischi im Vorwege 

alles mit der dortigen Gemeinde abgeklärt hatte, konnte das Konzert beginnen und 

wir konnten einige neue Fans hinzugewinnen. Zwar gab es hier und da noch einige 

freie Plätze auf den Bänken aber die, die sich das Konzert angehört haben, waren 

restlos begeistert. Auch für 2026 steht der Plan, dort wieder aufzutreten. Vielleicht 

spricht sich in der Zeit auch rum, dass wir kein Spielmannszug sind, wie vor Ort irr-

tümlich angenommen. 

Das neue Jahr stand dann im Kontrast zur Probenarbeit vor dem Jahreswechsel. Bei 

Stücken wie Karnevalsmaus, Wackelkontakt oder Bella Napoli, war unschwer zu er-

kennen, dass das Hauptaugenmerk auf der närrischen LaTuFF Zeit lag. Auch wenn 

nicht allen Musizierenden diese Art der Musik liegt, zeigte sich dennoch, dass wir alle 

bereit sind, auf diesen unterschiedlichen musikalischen Ebenen zu arbeiten. 
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Zunächst durfte aber noch eine kleine Abordnung auf der Jahreshauptversammlung 

der Feuerwehr Wiemersdorf spielen. Da man ja gute alte Traditionen pflegen soll, 

haben wir hier, wie auch schon in den Jahren zuvor, den neuen Stücken des LaTuFF 

Programms zur Premiere verholfen. Ein kleiner Stimmungstest für die Mitspieler und 

das Publikum. 

Dann stand LaTuFF vor der Tür und wir konnten zeigen, was wir in den Wochen zuvor 

gelernt haben. Nachdem Norman im letzten Jahr noch durch Hans-Markus Jörck 

vertreten werden musste, konnte er sich in diesem Jahr davon überzeugen, dass 

Wiemersdorf, gleich hinter Köln, Mainz und Marne, eine Karnevalshochburg ist. Die 

Veranstaltungen waren auch ganz nach seinem Geschmack und so lässt sich auch 

erklären, dass das Tuschen, Abreißen der Ein- und Ausmärsche und die Führung 

durch unser Programm, nach äußerst kurzer Anlaufphase, einwandfrei über die Büh-

ne ging.  

Zwischen den beiden Veranstaltungen haben wir am 11.02.2026 unsere jährliche 

Spartenversammlung abgehalten. Annika Saggau, bis dahin Spartenleiterin, hat den 

Posten, aufgrund zeitlicher Probleme, wieder zur Verfügung gestellt. Wir bedanken 

uns bei Annika, die die letzten zwei Jahre das Spartenleben mit frischen Ideen berei-

chert hat und auch maßgeblich daran beteiligt war, dass wir mit Norman einen opti-

malen Nachfolger für Bogdan Scholtyssek gefunden haben. Die Neubesetzung der 

Spartenleitung erfolgte dann unter dem Motto „Zurück in 

die Zukunft“ und Hans-Markus Jörck wurde erneut zum 

Spartenleiter gewählt. 

Ferner wurden Stina Martens und 

Morten Jörck (beide Posaune) für 

10 Jahre und Karin Litzkendorf 

(Alt-Saxofon) für 30 Jahre Mit-

gliedschaft im Musikzug geehrt.  

 

Sportlich ging es dann im März weiter. 

Das Wiemersdorfer Boßelturnier stand auf dem Plan. Pia, Xenia, Mieke, Stina, Mor-

ten, Max, Dominik und Hans-Markus stellten die Mannschaft für den Musikzug und 

es ging gegen das Alte Leder. Nach anfänglichen Schwierigkeiten und kurzfristigem 
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Rückstand, wurden wir im Laufe des Tages immer besser, konnten nach der Mittags-

pause unseren Gegner in Schach halten und uns den dritten Platz sichern. Wie schon 

im Jahr zuvor, hatten wir lediglich einen Wurf zu viel, um den zweiten Platz zu er-

gattern. Da hilft dann wohl nur 

Üben, Üben, Üben….Trotzdem, 

eine starke Leistung und der Bol-

lerwagen aus der Bollerwagenma-

nufaktur Starrost war echt stark.  

Am 28.03. haben wir die Feier zum 

50-jährigen Bestehen des Senio-

renclubs Wiemersdorf begleitet. 

Ein guter Anlass, um mal wieder 

die/den ein oder andere(n) Polka 

bzw. Marsch anzuspielen. Mit 

einem Dirigenten, der aus der 

Militärmusik kommt, kommen wir 

nicht mehr umhin, die Welt der 

Marschmusik für uns neu zu ent-

decken und einigen Musikern klingeln schon die Ohren, wenn das Adjektiv „kurz“ aus 

berufenem Munde erschallt. 

Nun noch ein kurzer Ausblick, was im Sommer Wichtiges ansteht. Da ist zunächst 

unser Mittsommerkonzert am 20.06.2026 (Uhrzeit bitte den Plakaten und Flyern 

entnehmen) zu nennen. Wiederum wird das Konzert hinter der Feuerwehr stattfin-

den. Auch die Feuerwehr ist wieder mit am Start und wird uns mit dem Ausschank 

von Getränken und lecker Grillwurst unterstützen. Die Probenarbeit ist bereits im 

vollen Gange und das Programm verspricht so einiges. Über lateinamerikanische 

Rhythmen und jazzigen Stücken, werden u.a. auch Originalwerke für Blasorchester, 

Popmusik von Roxette und Coldplay sowie Märsche zu hören sein. 

Zudem ist wieder Musikfestzeit. Das Internationale Musikfest in Bad Bramstedt wird 

vom 26.06 bis 28.06.2026 stattfinden. Unsere Auftritte (Änderungen vorbehalten) 

sind nach derzeitigem Stand am Samstag um 15:00 Uhr und am Sonntag um 19:00 

Uhr, jeweils im Festzelt. Der Festumzug durch die Stadt findet am Sonntag von 14:00-

15:00 Uhr statt. 
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Last but not least, wollen wir auch in diesem Jahr das Instrumentenkarussell im Rah-

men des Ferienprogramms anbieten. Die genauen Daten können dann dem Ferien-

programm entnommen werden. Letztes Jahr konnten wir dadurch Aaron (Bariton) 

und Nele (Saxophon) überzeugen, die Ausbildung bei uns zu beginnen. Beide sind gut 

dabei und wir hoffen, dass beide auch am Ball bleiben und wir sie davon überzeugen 

können, dass Musik ein tolles Hobby ist, dass man über viele Jahre ausüben kann. 

Generell bleibt es unser Ziel, dass wir die musikalische Ausbildung für das Orchester 

wieder weiter voranbringen, nachdem wir dies in den letzten Jahren arg vernachläs-

sigt haben. Nach den Sommerferien soll somit auch erneut eine weitere Ausbildungs-

runde beginnen. Die Ausbildung steht dabei nicht nur Kindern offen, gerne können 

sich auch interessierte Erwachsene bei uns melden. 

Hans-Markus Jörck 
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Eine ereignisreiche Hallensaison mit dem krönenden Abschluss DM-U12 in Leipzig 

liegt hinter der Faustballsparte. Bevor jetzt die Stollenschuhe gesucht werden und 

unser Feldtraining (selbst ich habe mein aktives Mitwirken angekündigt, allerdings 

erst ab mindestens 20 Grad) beginnt, ein Rückblick der einzelnen Teams über die 

abgelaufene Saison : 

Bericht U6 (Birgit) 
Jeden Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr wird es in der Grundschulhalle lebhaft – 

denn dann ist U6-Training angesagt. Unsere kleinsten Faustballerinnen und Faustbal-

ler im Alter von 3 bis 6 Jahren zeigen Woche für Woche, dass man für großen Einsatz 

nicht unbedingt groß sein muss. 

Bei uns wird gerannt, geworfen, gefangen und manchmal auch so geschaut, als wäre 

der Ball gerade in geheimer Mission unterwegs.  

Spielerisch lernen die Kinder erste Bewegungsabläufe, verbessern ihre Koordination 

und sammeln ganz nebenbei ihre ersten Erfahrungen mit dem Faustball. 

Besonders schön ist zu sehen, mit wie viel Freude und Begeisterung die Kinder dabei 

sind. Jeder gelungene Ball oder jeder gefangene Ball und jedes kleine Erfolgserlebnis 

wird gefeiert, als wäre gerade ein großes Finale gewonnen worden. Und auch das 

Trainerteam hat dabei immer wieder allen Grund zum Schmunzeln. 

Wer also Lust auf Bewegung mit Spaß in der Halle hat, ist bei uns genau richtig. Ein 

Einstieg oder Schnuppertraining ist jederzeit möglich. Wir freuen uns immer über 

neue Kinder, die mit uns die Halle aufmischen möchten 

U8 mixed (Stina, Dominik, Pierre) 
In der vergangenen Hallensaison war es uns wieder möglich zwei Mannschaften zu 

melden. Die Erste Mannschaft bildeten die bereits etwas älteren Kinder, während die 

Zweite Mannschaft aus Neuzugängen und Jüngeren Spieler*innen bestand. 

TSV Wiemersdorf 1: An unserem ersten Spieltag konnten wir krankheitsbedingt und 

durch Überschneidungen mit Fußball leider nicht antreten. Es waren aber alle gegne-

rischen Mannschaften bereit, uns zu einem Nachholspiel bei sich einzuladen. Diese 

Spiele konnten wir alle für uns entscheiden. Am zweiten Spieltag mussten wir ledig-

lich eine knappe Niederlage gegen den TSV LoLa verkraften, welche uns dann auch 
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am letzten Spieltag überlegen waren und wir somit am Ende auf dem 2. Platz lande-

ten und wieder mit dem Vize-Landesmeistertitel nach Hause gingen. 

TSV Wiemersdorf 2: Am ersten Spieltag konnten wir uns gleich unseren ersten Punkt 

durch ein Unentschieden sichern. 

Am zweiten Spieltag war das 

Glück dann nicht ganz auf unserer 

Seite, sodass wir ohne weitere 

Punkte den Spieltag beendeten, 

dennoch konnten wir in vielen 

Spielen mit unseren Gegnern gut 

mithalten. Am letzten Spieltag 

sollte sich dann Alles entschei-

den: Platz 5 oder Platz 6… In dem 

entscheidenden Spiel blieb es bis 

zum Ende spannend und wir 

gewannen zum Schluss mit 18:17 

und konnten somit den 5. Platz 

belegen. 

Zur kommenden Feldsaison wird es uns durch zahlreiche Neuzugänge aus der U6 

wieder möglich sein mit 2 Mannschaften am Spielbetrieb teilzunehmen. Die etwas 

älteren Kinder werden daneben zusätzlich an dem Spielbetrieb der U10 teilnehmen, 

um noch mehr Erfahrungen sammeln zu können. Leider verlässt uns Pierre als Be-

treuer, welcher nun allerdings in der U10 als Unterstützung dabei ist. 

Wir trainieren neuerdings Mittwochs von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr in der Grundschul-

halle und Freitags mit den älteren Kindern von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr gemeinsam mit 

der U10 draußen am Sportlerheim. 

U10 

Ein sehr kleiner aber extrem feiner Kader ging in der U10-Meisterschaft an den Start. 

Jeden Spieltag waren alle Mädels (Kiara, Violetta) und Jungs (Louis, Jonte, Jesper) an 

Bord und konnten den ja meist dauergrantelnden Trainer durchaus überzeugen. 

Auch wenn man im Halbfinale und Spiel um Platz 3 bei der Landesmeisterschaft den 

angriffsstärkeren Teams den Vortritt lassen musste, zeigte die Mannschaft  sehr feine 

Spielzüge und -abläufe und das bei allen Spieltagen. Da schmeckte das Eis nach dem 
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letzten Spieltag (Danke Frauke) in Hohenlockstedt besonders gut. Zur Feldsaison wird 

kräftig durchgemischt (s.o.) und die Trainer sind gespannt. 

U12w 
Kleine Mädchen sind zickig und anstrengend? Nicht mit unseren U12-Mädels – tolle 

Stimmung im Team, gute Einstellung und sehr gut um sich zu haben. Würden sich 

Delli und seine Tochter nicht manchmal kabbeln, wäre es schon fast langweilig. 

Faustballerisch werden auch Step by step Fortschritte sichtbar. Leider kam auf Lan-

desebene kein wirklicher Spielbetrieb zustande, denn etwas mehr Spielrhythmus und 

Wettkampfhärte hätte zum Saisonhöhepunkt Deutsche Meisterschaft sicher gut 

getan. Mit ein bisschen Glück erreichte man das Achtelfinale , aber gegen die Top-

teams der Meisterschaft konnte man nicht wirklich etwas ausrichten. Am Ende konn-

te man mit dem 11.Platz von 20 Mannschaften (in der Cheerleading-Wertung ganz 

klar auf Platz 1) aber sehr zufrieden sein, zumal die meisten Mädels noch dem jungen 

Jahrgang angehören. Zur Feldsaison also weiter ranklotzen und schon mal googeln 

wo Unterhaugstett liegt. 

U12m (von Olli) 
 

DM Bronze    – 

wir stehen auf dem 

Treppchen – Waaahn-

sinn !!! 

Durch überzeugende Leis-

tungen in den Spielen der 

Landesmeisterschaft konnte 

die männliche U12 ohne 

Verlustpunkte souverän den 

Hallen-Landesmeistertitel 

nach Wiemersdorf holen. 

Damit war, wie erhofft, die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft am 11.& 

12.04.2026 in Leipzig geschafft. 

Nun galt es im Training den nötigen Feinschliff bzgl. Technik und Taktik zu trainieren, 

um gut gerüstet für die DM zu sein. Birgit hatte inzwischen eine Mentaltrainer-
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Ausbildung begonnen und erfolgreich abgeschlossen, so dass neben Technik und 

Taktik auch im mentalen Bereich intensiv trainiert werden konnte. 

Am Freitag den 10.04.2026 war es dann soweit. Der TSV Bus und der Amtsbus stan-

den bereit und gemeinsam mit der weibl. U12 sind wir nach Leipzig aufgebrochen. 

Im Eröffnungsspiel am 

Samstag trafen wir gleich 

zu Beginn auf den Gastge-

ber SC DHfK Leipzig. Ein 

Verein, der im Jugendbe-

reich immer wieder auf 

dem Treppchen bei Deut-

schen Meisterschaften 

steht und sicher mit als 

Titelfavourit einzuschätzen 

war. In einem engen Spiel auf hohem Niveau gab es am Ende ein gerechtes 9:11 

&11:9 , also unentschieden, was unsererseits die ersten Punkte in einer starken 

Gruppe bedeutete. 

Im zweiten Gruppenspiel gegen den TSV Herrnwahlthann war dann die Luft raus. 

Leider fehlte im Abwehrbereich die notwendige Laufbereitschaft und mit der Angabe 

konnte das Spiel nicht „offen“ gehalten werden, so dass es eine unerwartete 7:11 

und 6:11 Niederlage gab. 

Somit ging es in den weiteren Gruppenspielen um jeden Ball, um eine Chance auf die 

Qualifikationszwischenrunde als dritter der Gruppe zu haben. Als nächster Gegner 

wartete der TV Stammheim, der Deutsche Meister der Vorsaison. Hier zeigte sich 

einmal mehr die mentale Stärke des Teams. So wurden die Stammheimer quasi an 

die Wand gespielt (11:7 & 11:9). Um es mit Jannicks Worten zu sagen „Wir waren 

irgendwie voll im Flow 😊“.“Das war mega!“.  

Damit waren wir wieder im Rennen um den Einzug in die Hauptrunde und konnten 

im letzten Gruppenspiel eine weitere überzeugende Leistung abliefern und zeigten 

gegen die SG Stern Kaulsdorf ein 11:5 & 11:5. 

Damit standen wir am Ende der Gruppenspiele sogar auf dem zweiten Platz der 

Gruppe A und spielten gegen den 3. der Gruppe D , den TV Vaihingen /Enz. 
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Auch in diesem Spiel konnten die Wiemersdorfer Jungs ihr Spiel aufziehen und unter 

großem Jubel ein 11:6 und 11 :6 einfahren. Damit waren wir ins Viertelfinale einge-

zogen und sollten am kommenden Tag gegen den Gruppenersten der Gruppe C, den 

TSV LoLa antreten. 

Der TSV Lola, 

unser Dauerrivale 

auf Landesebene, 

wenn es um die 

Landesmeistertitel 

geht, konnte in 

der Landesmeis-

terschaft deutlich 

geschlagen wer-

den. Aber in ei-

nem DM-

Viertelfinale wer-

den die Karten neu gemischt. So gab es ein nervenaufreibendes Spiel mit wechseln-

den Führungen, bei dem wir mit hohem Einsatz den Sieg mit 12:10 und 11:9 errun-

gen haben. Auch hier war insbesondere die Nervenstärke des Teams auch in kriti-

schen Situationen beeindruckend.  

Wir hatten uns damit für das Halbfinale qualifiziert, wo der TV Unterhaugstett auf 

uns wartete. Der TVU war in seinen bisherigen Spielen absolut dominant und sicher-

lich das am besten besetztes Team der DM, was auch den Jungs nicht entgangen war. 

Wir haben trotzdem ein Spiel auf Augenhöhe gezeigt , sodass es trotz der deutlichen 

Niederlage mit 4:11 & 4:11 keine hängenden Köpfe gab. Vielmehr war der Fokus 

sofort beim nächsten Spiel. Wir wollen aufs Treppchen, also 

Bronze holen. 

Im Spiel um den dritten Platz ging es dann gegen den Ahl-

horner SV. Auch wenn allen die Anstrengungen der bisheri-

gen Spiele anzusehen war wurde noch einmal alles in die 

Waagschale geworfen. Der erste Satz ging mit 11:6 noch an 

Ahlhorn. Nach einer kurzen Auszeit im zweiten Satz besan-

nen sich die Jungs auf ihre Stärken und die beiden Folgesät-

ze gingen mit 11:9 und 11:9 nach Wiemersdorf. Was dann 
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folgte, ist kaum in Worte zu fassen. Alle lagen sich unter großer Freude und lautstar-

kem Jubel in den Armen. Wir stehen erstmals bei einer DM auf dem Treppchen, das 

gab`s noch nie, Wahnsinn. 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle auch bei den mitgereisten Eltern und 

Mädels der U12 für deren lautstarken Support am Spielfeldrand. Ihr wart großartig! 

U14w 
Geduld ist bei den U14-Mädels von Nöten. Talent ist ausreichend vorhanden, aber 

dem mit reichlich U12-Spielerinnen verstärkten Team fehlt noch etwas die Physis und 

Stabilität um wirklichen Angriffsfaustball zu entwickeln. So spielt man phasenweise 

gut mit, kann aber in vielen Spielsituationen nur reagieren statt das Geschehen aktiv 

zu bestimmen. Bei der Norddeutschen Meisterschaft – da allerdings auch extrem 

ersatzgeschwächt – konnte man sich von den Niedersachsenvertreterinnen anschau-

en, wie Faustball in dieser Altersklasse aussehen kann und kassierte deutliche Nie-

derlagen.  Positiv hervorzuheben ist aber, wie sich die Mädels auch diesen Widrigkei-

ten stellen und durchweg kämpferisch überzeugten, was auch die Gegnerinnen aner-

kannten. 

U14m (von Olli) 

Die U14 konnte in der vergangenen Hallen-

saison einen guten zweiten Platz in der Lan-

desmeisterschaft erringen. Gegen den Lan-

desmeister vom TSV Lola konnten wir (noch) 

nicht bestehen. Dafür fehlte der jungen 

Wiemersdorfer Mannschaft noch die Sicher-

heit im Angriff und auch das Abwehrverhal-

ten und Zuspiel waren ausbaufähig. Trotz-

dem konnten wir uns als zweiter für die in 

der Nähe vom TSV Lola ausgerichtete Lan-

desmeisterschaft qualifizieren. 

Leider war bereits am ersten Tag der NDM nach drei verlorenen Gruppenspielen die 

Meisterschaft für uns zu Ende. Es gab leider doch zu viele Eigenfehler im Angriff und 

auch die Abwehr und das Zuspiel reichten an diesem Tag nicht, um mithalten zu 

können. 
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Wir nehmen in der Feldsaison einen neuen Anlauf und trainieren fleißig weiter und 

schauen dann, was noch so geht … 

U16w Bericht Hallensaison 2025/2026 
Auch in dieser Saison wird wieder im Rahmen der Neustrukturierung gespielt. Durch 

viele Mannschaften im Land S-H blieben wir diesmal in der Vorrunde unter uns. Die 

starken Mannschaften aus Niedersachsen und weite Fahrten konnten so vermieden 

werden. Wir qualifizierten uns diesmal souverän für die Zwischenrunde, also kein 

Umweg über den Lucky Looser weg. Leider konnten wir an diesem Tag in Schwerin 

keine gute Leistung abrufen und fehlende Spielerinnen nicht kompensieren. Nur 

mithalten genügte hier diesmal nicht und wir verabschiedeten uns dann relativ klar 

aus dem Rennen zur DM Qualifikation. 

U18 / Frauen (Seele und André) 
Die Wintersaison der U18 ist sehr schnell 

erzählt: 

Einziger Gegner auf Landesebene war der 

VFL Kellinghusen. Hin- und Rückspiel wur-

den jeweils deutlich verloren, auf eine Teil-

nahme bei einer Norddeutschen Meister-

schaft wurde verzichtet. 

Bei den Frauen in der Schleswig-Holstein 

Liga sah es hingegen ein wenig anders aus, 

mit insgesamt 9 Teams wurde an insgesamt 

5 Spieltagen Faustball gespielt. Als TSV Wiemersdorf II (die Bundesliga-Mannschaft 

startet im Winter ebenfalls unter dem TSV Wiemersdorf) ging man aber als Außensei-

ter an den Start. Und gleich am ersten Spieltag wurde klar, dass es eine sehr schwere 

Saison werden würde. Zwar blitzte immer wieder das Können der sehr jungen Mann-

schaft auf, gegen den späteren Meister aus Schwerin verloren wir nur denkbar knapp 

mit 1-2 Sätzen, letztendlich fuhren wir aber mit vier Niederlagen wieder nach Hause. 

An Spieltag 2 konnte dann der erste Sieg verbucht werden, der aber tatsächlich dann 

auch der letzte Sieg gewesen sein sollte. Krankheitsbedingt konnten wir dann am 

dritten Spieltag gar nicht antreten, wodurch wir alle 4 Spiele als verloren gewertet 

bekommen haben, was umso ärgerlicher war, denn in zwei Partien wäre ein Sieg 

möglich gewesen. So fuhren wir als Tabellenletzter zum letzten Spieltag und konnten 
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die rote Laterne auch leider nicht mehr loswerden. Nach der Wintersaison haben uns 

leider ein paar Mädels verlassen. Während zwei Spielerinnen eine (hoffentlich nur) 

kreative Pause einlegen, wechselt Lotta mit ihren jungen Jahren bereits in die Bun-

desliga Truppe, ein weinendes und ein lachendes Auge für unsere Mannschaft. Für 

die anstehende Feldsaison haben wir mit  den verbliebenen Mädels eine U18-

Mannschaft gemeldet. Hier wird es erfreulicherweise insgesamt drei Mannschaften 

geben, die an zwei Spieltagen ihren Meister ermitteln.  

Für eine Meldung in der Frauen-Schleswig-Holstein-Liga hat die Anzahl der Mädels 

leider nicht gereicht. Wir hoffen sehr, dass es im Winter wieder anders aussehen 

wird. 

Herren 1 und 2 
Keine Verletzten (zumindest beim Faustball spielen), keine Ausreißer nach oben – die 

Zweite konnte den Vizemeistertitel in der Bezirksoberliga Süd leider nicht veredeln 

und scheiterte bei den Aufstiegsspielen ; keine Ausreißer nach unten – die Erste ma-

növriert sich nach dem Motto mit dem guten Pferd durch die Schleswig-Holstein-

Liga; nix neues also bei den beiden Herrenteams, vielleicht muss ich doch nochmal 

die Platte betreten, damit was Unvorhersehbares passiert 😉 

Auch wenn dieser Bericht im Frühling geschrieben wird, soll unsere rundum gelunge-

ne Jugendweihnachtsfeier in der Gymnasiumshalle lobend erwähnt werden. Kleine 

Spiele für unsere U6 mit Eltern, die mit großem Eifer absolviert wurden und ein pa-

ckendes Eltern/Kind-Kleinfeldturnier ab U8 sorgten für reichlich Betrieb in der Halle, 

der aber durch die vorzügliche Organisation (federführend Dominik/Birgit) in geord-

nete Bahnen gehalten wurde. Einzig der nicht zu stoppende Ehrgeiz einiger Elterntei-

le (Paddy versus Netzständer, Ergebnis unentschieden) sorgte für kurze Schreckmo-

mente, ansonsten wehte eine besinnliche Stimmung durch die volle Halle. Müssen 

wir 76zzzz7 (das ist eine Nachricht meiner Kat-

ze)qqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqql.(nochmal) 

unbedingt wiederholen, zumal die Mitbringsel fürs Büffet sehr lecker waren. 

Bis Weihnachten ist aber noch lange hin und wir stürzen uns jetzt hochmotiviert in 

die Feldsaison. 

Hacki 
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Unterwegs bei unseren Nachbarn – 

drei Jubiläen, viele schöne Begegnungen 

Als 1. Vorsitzender des TSV Wiemersdorf ist es mir immer eine besondere Freude, 

unsere befreundeten Nachbarvereine bei ihren Jubiläen zu besuchen. Im vergange-

nen Jahr und zu Beginn dieses Jahres durfte ich gleich drei solcher Anlässe miterleben 

– jeder für sich besonders, aber alle geprägt von Gemeinschaft, Engagement und 

echter Vereinsliebe. 

 

 

Den Anfang machte das 100-jährige Jubiläum des SV 

Hagen am 28.06.2025. Ein stolzes Alter, das man 

nicht alle Tage feiern darf. Der Festkommers war 

würdig gestaltet, mit vielen Rückblicken auf die Ver-

einsgeschichte und einem spürbaren Stolz auf das 

Erreichte. Es war schön zu sehen, wie viele Generati-

onen dort zusammenkommen und den Verein tragen 

– ein echtes Vorbild für uns alle. 

 

 

Weiter ging es am 20.09.2025 

zum 50-jährigen Jubiläum des 

SV Bimöhlen. Auch hier wurde 

deutlich, wie viel Herzblut in 

einem Verein steckt. Die Feier 

war familiär, herzlich und 

gleichzeitig professionell orga-

nisiert. Gerade diese Mischung 

macht solche Veranstaltungen 

besonders – man fühlt sich 

sofort willkommen und als Teil einer großen Sportfamilie. 
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Ein weiteres Highlight war schließlich das 100-

jährige Jubiläum des VfL Hitzhusen am 

27.02.2026, an dem ich gemeinsam mit unserer 

2. Vorsitzenden Tanni Gerriets teilnehmen durf-

te. Der Abend war geprägt von vielen netten 

Gesprächen, einem gelungenen Programm und 

einer tollen Atmosphäre. Es wurde einmal mehr 

deutlich, wie wichtig ehrenamtliches Engage-

ment für das Vereinsleben ist – und wie viel 

damit bewegt werden kann. 

Diese drei Besuche haben mir erneut gezeigt, 

wie wertvoll der Austausch unter den Vereinen ist. Man trifft bekannte Gesichter, 

knüpft neue Kontakte und nimmt viele Eindrücke und Ideen mit nach Hause. Vor 

allem aber spürt man überall das Gleiche: die Freude am Sport und den Zusammen-

halt, der unsere Vereine so besonders macht. 

Ich freue mich schon auf viele weitere Begegnungen in der Zukunft! 

Mit sportlichen Grüßen 

Bernd Rieve 
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Herzlichen Glückwunsch, 

Minna Schümann! 
Im Januar 2026 durften wir unserem ältesten 

TSV-Mitglied Minna Schümann zum seltenen 

100. Geburtstag gratulieren!  

In Wiemersdorf geboren, aufgewachsen und 

mit ihrer Familie immer aktiv in der Landwirt-

schaft verwurzelt, ist Minna erstaunlich gesund, 

rege mit den Gedanken und immer aktiv in 

Haus und Garten.  

Wer 1926 geboren wurde, hat die harten 

Kriegs- und Nachkriegsjahre voll miterlebt und 

könnte den Jüngeren viel erzählen ! 

Zum TSV kam Minna erst in den 70 Jahren; vor-

her war sicher wenig Zeit für Sport. Unser Welt-

Schwimmmeister Atje Löntz besorgte für den TSV Schwimmmöglichkeiten im 

Hotel Köhlerhof und von dann war Minna immer dabei. 

Bei aller Arbeit auf dem Hof machte Minna aber auch Weltreisen nach China, 

U.S.A., Neuseeland usw. Auf ihre ruhige, leicht verschmitzte Art könnte Min-

na sicher so manche Anekdote erzählen ! 

Jeden Tag Essen kochen, im Obst- und Gemüsegarten ernten und hin und 

wieder Karten spielen : das macht Minnas Alltag als Hundertjährige aus ! 

"Immer tätig und beweglich bleiben" ist Minnas Motto ! 

Wir wünschen ihr noch viele gesunde Jahre ! 

Herzlichst im Namen des TSV 

Dörte Jörck  



 
  

59 

Ehrentage 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
Wir gratulieren zu den folgenden Ehrentagen ganz herzlich: 

 

zum 100. Geburtstag: Minna Schümann 

zum 90. Geburtstag: Ernst-August Schäffler 
Ingrid Busch 

zum 85. Geburtstag: Monika Brandt 
Klaus Harder 

zum 80. Geburtstag: Christiane Jörck 
Christa Heins 

zum 75. Geburtstag: Peter Greth 
Rosemarie van Rahden 
Hans-Jürgen Holtorf 

zum 70. Geburtstag : Brigitte Wiese-Ehrenheim 
Marlies Voß 
Karsten Oppermann 
Gitta Spiwäke 
Gerd Pingel 
Bernd Böttjer 
Bernd Knüppel 

 

Allen Geburtstagskindern alles, alles Gute und viel Gesundheit wünscht 

der TSV-Vorstand 
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Neue Mitglieder 

 

 

 

aus Wiemersdorf 
Elebe, Mareike + Steffen + Fin Enno + Freya Linn 
Greth, Heidi + Peter 
Kouzekpa, Antoine 
Lohmüller, Barbara + Jörg 
Lüttgens, Tim 
Matthes, Franziska Sophie + Marcel + Finn 
Roskothen, Leo 
Schult, Felix 
Stöven, Mika 
Tekin, Berat 
 

aus Bad Bramstedt 
Arndt, Angelina 
Erichsen-Arndt, Kjell 
Hagner, Irene 
Höflich, Agnes 
Kisser, Sabrina 
Meier, Marion 
Scheunemann, Emma 
Stubbe, Frauke 
Thenhaus, Jennifer 
Thießen, Bettina 
Vozic, Ingrid   
 

aus Fuhlendorf 
Alsido, Aryan 
Sauerland, Alisia-Arzu + Elyas 
 

aus Großenaspe 
Heeschen, Ida 
Schröder, Julia Evelyn 
Zucht, Volker 
 

 

 
aus Hitzhusen 
Reza Gorduno-Uebel, Rosa  
 

aus Lentföhrden 
Dr. Posdorfer, Karin 
 

aus Rade 
Honisch, Cindy 
 

aus Wrist 
Greth, Nils 
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Kontaktdaten 

 
 

Vorstand des TSV Wiemersdorf 

Funktion Name Telefon 

1. Vorsitzender 

2. Vorsitzende 

Schriftführerin 

Kassenwart 

Beisitzer 

Beisitzer 

Beisitzer 

Jugendwart 

Kinderschutz 

Medienwart 

Bernd Rieve 

Tanja Gerriets 

Stephanie Kähler 

Rolf Saggau 

Thomas Nadolsky 

Jesse Oppermann 

Ilka Boll 

Dominik Boll 

Christian Schmok 

Julia Fahrentholz-Starrost 

9061152 

899376 

0170 6383203 

6107 

0160 6028808 

0157 89421388 

0176 30547216 

0176 76799073 

3760 

2010088 

Homepage, Internet und Vereinsnachrichten 

Homepage 

Internet-
ansprechpartner 

Vereinszeitung 

 

Julia Fahrentholz-Starrost 
tsv-wiemersdorf@gmx.de 

 

2010088 

 

 
 

     www.tsv-wiemersdorf.de 
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Kontaktdaten 

Spartenleiter oder Ansprechpartner der einzelnen Sparten 

Sparte Name Telefon 

Badminton Gerhard Jörck 7652 

Boule Klaus Godbersen 0172 9929258 

Dart Leon Schrahn 0159 06169843 

Faustball Hans-Christian Jörck 0176 29997799 

Ferienprogramm Frauke Bülow 0162 7193495 

Fitness Ute Adam 897366 

Fitness/Krafttraining Robert Jüllig 899123 

Fußball Birgit Zielinski 2196 

Gymnastik Dörte Jörck 6976 

Karate Bernd Schulz 0171 9538269 

Kinderturnen 
Dörte Jörck 
Susanne Greth 

6976 
818439 

Kleinkinderturnen   

Krabbelgruppe Lina Oppermann 0157 54963895 

Musikzug Hans-Markus Jörck 85705 

Schützen Nico van Rahden 0172 4117322 

Sportabzeichen   Susanne Greth 
Maren Kruppa 
Julia Fahrentholz-Starrost 

818439 
6767 
2010088 

Step-Aerobic Martina Jahnke 0176 83768005 

Tanzen Raphaela Rögner 0179 9411140 

Theater Andrea Sick 7223 

Tischtennis Jens Vöge 8192615 

Walking Football Horst Richter 6128 

Zumba Bianca Friedrich 0177 8372601 
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Beiträge & Impressum 

 

 

Mitgliedsbeiträge pro Monat ab Juli 2026 

Kinder und Jugendliche (bis 21 Jahre)   5 € 
Passives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)   5 € 
Aktives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)    8 € 
Ehepaar als passive Mitglieder    8 € 
Ehepaar als aktive Mitglieder    10 € 
Familienbeitrag      13 € 

 

 

Impressum 

Herausgeber: TSV Wiemersdorf e.V. 
Anzeigen: Bernd Rieve 
Redaktion und Gestaltung: Julia Fahrentholz-Starrost 
Druck: Werbetechnik Wiemersdorf 

 

 

       Mitgliedsanträge auf: 
                    tsv-wiemersdorf.de 
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